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Schnuppertraining

Schnuppertraining:
Jahrgang 1999 und jünger:
Freitags, 17.30 – 18.45 Uhr im 
Eselriet Effretikon .

Kontakt

Handballclub
Grün-Weiss Effretikon
www.gruen-weiss.ch

Kommunikation  
Marco Conrad  Postfach 1654, 
Winterthur 079 294 88 17

Leiterin Junioren
Christine Lässer 
Illnauerstr. 38, Effretikon 
052 343 09 43
christinelaesser@hispeed.ch

Spass trotz Abschied vom Spitzensport
EFFRETIKON  1974 fusionierten HC Pfadi Effretikon und  
HC Effretikon zum neuen Handball Effretikon. Heute wird vor 
allem auf die Karte Jugend gesetzt.

Josua Schöchli

«Unter dem Namen Grün-Weiss 
Effretikon besteht ein politisch 
und konfessionell neutraler Ver-
ein im Sinne von Art. 60 ff des 
Schweizerischen Zivilgesetz
buches.»
Der Verein be-
zweckt die 
Einführung 
der Mitglie-
der in den 
Handball-
sport, das 
Austragen ge-
meinsamer 
Spiele, die 
Vorbereitung 
für Wettkämpfe, die Teilnahme 
an solchen, ganz allgemein die 
Förderung des Handballsportes.
So stellt sich der Handballclub 
Grün-Weiss Effretikon auf sei-
ner Homepage vor. Hinter dieser 
doch eher bieder anmutenden 
Beschreibung verbirgt sich je-
doch ein Verein voller Leiden-
schaft für den Sport mit Jugend-
lichen.

Grüne und weisse Tenüs
Enstanden sei der Handball
verein im Jahr 1974 durch die 
Fusion der zwei vorhergehenden 
Effretiker Handballclubs den 

HC Pfadi Effretikon und den 
HC Effretikon, erzählt Christine 
Lässer, Leiterin der Junioren
abteilung. «Da der eine Verein  
in grünen und der andere in 
weissen Tenüs spielte, einigte 
man sich schnell auf den nahe
liegenden Vereinsnamen Grün-

Weiss  Effretikon.» Mittler-
weile hat der «neue» Hand-
ballverein auch schon 37 
Jahre auf dem Buckel und  
vieles erlebt. Momentan 
zählt der Verein 50 aktive 
Herren, doch die Junioren-
abteilung ist mit 85 aktiven 
Handballerinnen und 
Handballern noch um eini-
ges grösser. 

Förderung des Nachwuchs
Nachdem sich das Herrenteam 
1994 mit dem Abstieg aus der 
Nationalliga B vom Spitzensport 
verabschiedete und vergangenen 
Jahres auch noch aus der 2. Liga 
abstieg, setzt der HC Grün-
Weiss nun vollständig auf die  
Jugend.
Momentan besteht der Verein 
aus 10 Mannschaften, die im 
September in die neue Meister-
schaft starten werden. Von die-
sen zehn Teams sind sieben Ju-
niorenequipen. «Letzte Saison 
konnten zwei Teams einen Re-

gionalmeistertitel feiern. Die 
Herren 1 sind leider in die dritte 
Liga abgestiegen und versuchen 
nun  einen Neuanfang mit einem 
neuen Trainergespann und der 
Integration der ältesten Junio-
ren.», resümiert Lässer die ver-
gangene Saison. Für die kom-
mende Saison rechne man sich 
einiges aus, aber vor allem «wol-
len wir den Jugendlichen eine 
sinnvolle Freizeitbeschäftigung 
bieten.» Für die Junioren werden 
viele spezielle Anlässe angebo-
ten, wie aussergewöhnliche Trai-
ningslager, ein Weekend in den 
Bergen, Grillabende, Ferien-
kurse oder auch Turniere im 
Ausland. Christine Lässer, seit 
über zwanzig Jahren Junioren-
trainerin freut sich über jeden 
und jede, die einmal für ein 
Schnuppertraining vorbeischaut.

Gruppenfoto aller Trainierenden im Eselriet. (zvg)

Regionalmeister MU15. (zvg)


